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DTM 

Wo alles begann: Am Lausitzring feierte BMW 2012 den ersten DTM -Sieg nach 
20 Jahren – und kehrt jetzt als Champion zurück. 

München (DE), 10. Juni 2013. Nach dem geschichtsträchtigen Dreifach-Triumph 
von Bruno Spengler (CA), Marco Wittmann (DE) und Timo Glock (DE) auf dem 
Red Bull Ring (AT) wartet am 16. Juni bereits die nächste Herausforderung auf 
die BMW Teams in der DTM: Die acht Piloten reisen nach der starken 
Vorstellung und dem Gewinn von insgesamt 70 Punkten in der Steiermark hoch 
motiviert zum vierten Saisonlauf an den Lausitzring (DE). 
 
Auf dem 130 Kilometer südlich von Berlin (DE) gelegenen Kurs war BMW bereits 
im vergangenen Jahr Historisches gelungen. Nach nur zwei Rennen in der 
Comeback-Saison stand die Marke in der DTM wieder ganz oben auf dem 
Podest. Spengler startete von der Poleposition und überquerte nach 52 Runden 
am Steuer des BMW Bank M3 DTM als Sieger die Ziellinie. Mit diesem Erfolg 
legte der BMW Team Schnitzer Pilot den Grundstein für den Titelgewinn beim 
Saisonfinale in Hockenheim (DE). Für BMW war es der insgesamt 50. Sieg in der 
DTM. Augusto Farfus (BR) rundete als Dritter im Castrol EDGE BMW M3 DTM 
das fantastische Gesamtergebnis ab. 
 
Nun kehrt Spengler mit 53 Punkten als Führender in der Fahrerwertung an den 
Lausitzring zurück. Sein BMW Team Schnitzer liegt mit 75 Zählern auf Platz eins 
der Teammeisterschaft, gefolgt vom BMW Team RBM (49 Punkte) und dem 
BMW Team MTEK (47) auf den Rängen zwei und drei. In der Herstellerwertung 
hat BMW nach dem Dreifachsieg in Spielberg seinen Vorsprung ausgebaut und 
führt die Wertung mit 171 Punkten an. 
 
Bereits zum 15. Mal ist die Tourenwagenserie auf dem Lausitzring zu Gast. Die 
Strecke wird entgegen des Uhrzeigersinns befahren und bietet so viele 
Streckenvarianten wie kaum ein anderer Kurs in Deutschland. Die DTM nimmt 
die 3,478 Kilometer lange Schleife in Angriff, die sich aus Teilen des Triovals und 
des Rundkurses zusammensetzt. Erstmals in dieser Saison wird es am Freitag 
zwischen 18.45 und 19.00 Uhr wieder ein Roll-out der DTM-Rennwagen geben.  
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Stimmen vor dem Rennen am Lausitzring: 
 
Jens Marquardt (BMW Motorsport Direktor): 
„Angesichts der aktuellen Bilder von der Hochwasserkatastrophe in Teilen 
Deutschlands und Mitteleuropas rückt natürlich der Sport in den Hintergrund. In 
Gedanken sind wir bei all jenen, die von den Folgen der Flut betroffen sind. 
Gemeinsam mit der ITR und allen in der DTM vertretenen Herstellern lag es uns 
am Herzen, die Not der hilfsbedürftigen Menschen zumindest etwas zu lindern. 
Wir wünschen allen Betroffenen ganz viel Kraft für die Zukunft. Was das 
Sportliche angeht, haben wir zuletzt in Spielberg ein mehr als außergewöhnliches 
Rennwochenende mit einem historischen Erfolg für BMW erlebt. Erstmals seit 
unserem DTM-Comeback 2012 haben es gleich drei BMW Fahrer auf das 
Podium geschafft. Diese herausragende Mannschaftsleistung macht mich 
ungemein stolz, insbesondere vor dem Hintergrund der harten Arbeit, die alle im 
Team in den vergangenen Monaten geleistet haben. Auch wenn der Start in 
unsere zweite DTM-Saison nahezu perfekt verlaufen ist, sind wir dennoch gut 
beraten, mit beiden Füßen fest auf dem Boden zu bleiben. In der DTM geht es 
auch 2013 wieder derart eng zu, dass die Karten auf jeder Strecke völlig neu 
gemischt werden. Deshalb ist es gut möglich, dass die Dinge schnell auch wieder 
in eine andere Richtung laufen können. Aus diesem Grund bleiben wir auch am 
Lausitzring, auf dem wir im vergangenen Jahr den ersten Sieg in unserer 
Comeback-Saison geholt haben, unserem bewährten Grundsatz treu: Wir wollen 
zur Stelle sein, wenn sich uns die Chance auf ein Top-Ergebnis bietet. Am Ende 
der Saison wird dann abgerechnet.“ 

Charly Lamm (Teamchef, BMW Team Schnitzer): 
„Die Rückkehr an den Lausitzring ist für uns etwas ganz Besonderes. Wir sind 
noch immer stolz darauf, dass wir 2012 die ersten waren, die beim großen DTM-
Comeback die erste Poleposition und den ersten Sieg für BMW geholt haben. 
Noch dazu war er unser erstes Rennen auf dieser Strecke überhaupt. Dieser 
Erfolg war für unser Team ein Schlüsselerlebnis. Er hat uns gezeigt, dass wir in 
der DTM ganz oben mitmischen können. Was folgte, war eine außergewöhnliche 
Saison. Allerdings werden wir uns nicht auf den Erfolgen der Vergangenheit 
ausruhen, sondern uns nach dem guten Abschneiden in Spielberg auch auf das 
vierte Rennwochenende des Jahres akribisch vorbereiten, um die Basis für ein 
weiteres gutes Resultat zu schaffen.“ 

Bart Mampaey (Teamchef, BMW Team RBM): 
„An den Lausitzring erinnern wir uns gerne zurück. 2012 standen wir dort zum 
ersten Mal auf dem Podium, BMW konnte seinen ersten DTM-Sieg nach 20 
Jahren feiern. Im erst zweiten Rennen waren BMW und das BMW Team RBM  
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sofort vorne dabei. Die Strecke hat eine lange Gerade. Deshalb wird unter 
normalen Umständen das DRS eine Rolle spielen. Außerdem dürfte es wegen 
des niedrigen Grip-Niveaus große Unterschiede zwischen den Standard- und 
den Optionsreifen geben. Es wird ein spannendes Rennen.” 
 
Stefan Reinhold (Teamchef, BMW Team RMG): 
„Der Auftakt in die neue DTM-Saison ist für uns sehr durchwachsen verlaufen. 
Allerdings sind wir auch immer wieder unverschuldet um bessere Resultate 
gebracht worden. Wir sind weiterhin top-motiviert und arbeiten einfach voll 
konzentriert, damit wir in die Erfolgsspur zurückkehren. Vielleicht schlägt ja schon 
beim nächsten Rennen am Lausitzring unsere Stunde.“ 

Ernest Knoors (Teamchef, BMW Team MTEK): 
„Dass unsere beiden Fahrer bereits nach dem dritten DTM-Rennen Seite an 
Seite auf dem Podium stehen, hätten wir uns vor der Saison nicht träumen 
lassen. Dieser Erfolg hat dem gesamten Team einen zusätzlichen 
Motivationsschub gegeben. Wir haben gezeigt, dass wir – wenn alles zu 100 
Prozent passt – absolut konkurrenzfähig sind und vorne angreifen können. Jetzt 
gehen wir top-motiviert die nächste Herausforderung auf dem Lausitzring an.“ 

Bruno Spengler (Startnummer 1, BMW Team Schnitzer): 
„Ich mag diese Strecke wirklich sehr. Dort stand ich 2012 zum ersten Mal für 
BMW auf der Poleposition und konnte den Sieg feiern. Deshalb habe ich 
natürlich viele schöne Erinnerungen an diesen Kurs. Aus Fahrersicht ist es ein 
technisch anspruchsvolles Layout, und man muss die Bremspunkte sehr genau 
treffen. Mit dem DRS sollten wir dort auch gut überholen können, außerdem liegt 
der Lausitzring unserem Auto. Auf die besondere Atmosphäre dort freue ich 
mich ebenfalls.“ 

Dirk Werner (Startnummer 2, BMW Team Schnitzer): 
„Für dieses Rennen habe ich mir besonders viel vorgenommen, denn 2012 bin 
ich als 21. gestartet und kam als 19. ins Ziel. Diesmal möchte ich natürlich weiter 
vorn stehen und Punkte sammeln. Ich habe viel gelernt und hoffe, diesmal besser 
zurechtzukommen. Mit anderen Serien bin ich schon einige Male auf dem 
Lausitzring angetreten, aber ein DTM-Auto ist einfach etwas ganz Anderes. 
Außerdem fahren wir auf der kurzen Streckenvariante. Ich muss mich deshalb 
anpassen und die Strecke gewissermaßen neu lernen.“ 

Augusto Farfus (Startnummer 7, BMW Team RBM): 
„Das ist für mich ein besonderes Rennwochenende, denn im vergangenen Jahr 
stand ich dort zum ersten Mal in der ersten Startreihe und feierte meine Premiere 
auf dem Podium. Wir waren dort sehr konkurrenzfähig, und ich mag die Strecke.  
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Sie ist einzigartig, mit vielen Bodenwellen. Trotzdem kamen wir 2012 dort klasse 
zurecht. Hoffentlich ist es auch diesmal so. Wir wollen den Schwung des 
positiven Saisonstarts mitnehmen und wie im Vorjahr erfolgreich sein.“ 
 
Joey Hand (Startnummer 8, BMW Team RBM): 
„Ich freue mich sehr darauf, an den Lausitzring zurückzukehren. In den USA 
nennen wir diese Art von Strecke ‚Roval‘ – ein Rundstrecken-Oval. In der 
Vergangenheit war ich auf solchen Strecken immer schnell, zum Beispiel in 
Phoenix oder Daytona. Hoffentlich sind wir dort ab der ersten Runde gut 
unterwegs. Es ist ein besonderer Ort, der seine Tücken hat. Im Vorjahr hat es bis 
zum Qualifying gedauert, bis ich wusste, wie ich einige Kurven richtig anzugehen 
habe. Jetzt bin ich schlauer, so dass ich schneller ans Limit gehen kann.“ 
 
Martin Tomczyk (Startnummer 15, BMW Team RMG): 
„Der Lausitzring ist eine tückische Strecke. Dort gibt es alles, was man sich als 
Fahrer wünscht: langsame Kurven genauso wie schnelle Passagen. Im 
vergangenen Jahr waren wir dort gut unterwegs, und BMW konnte ein 
Ausrufezeichen setzen. Auf diesem Kurs kann man nie vorhersagen, wer am 
Ende ganz oben steht. Ich denke, dass wir gut auf dieses Rennen vorbereitet 
sind.“ 
 
Andy Priaulx (Startnummer 16, BMW Team RMG): 
„Die Strecke bietet viele verschiedene Arten von Kurve. Das Gripniveau ist 
niedrig, und es gibt einige Bodenwellen. Das Gute ist, dass man an mehreren 
Stellen überholen kann. Das DRS sollte dort nützlich sein. Es fühlt sich immer gut 
an, wenn man an einen Kurs zurückkehrt, auf dem es für BMW im Vorjahr gut 
gelaufen ist. Und das war mit dem ersten Sieg nach 20 Jahren Abwesenheit 
2012 nachweislich der Fall. Ich werde die Erfahrungen, die ich im Vorjahr 
gesammelt habe, in die Waagschale werfen. “ 
 
Marco Wittmann (Startnummer 21, BMW Team MTEK): 
„Auf dieses Rennen freue ich mich sehr. Bisher ist die Saison gut für mich 
verlaufen. Der Lausitzring ist ein schöner Kurs, auf dem ich schon in der Formel 3 
und in der Formel BMW gefahren bin. Im ersten Streckenabschnitt gibt es viele 
Links- und Rechtskurven. Dafür muss das Auto gut abgestimmt sein. 
Anschließend müssen wir einige harte Bremspunkte meistern, dann folgt eine 
schnelle Rechtskurve. Insgesamt ist das Layout speziell. Die Abstimmung muss 
perfekt passen, und man muss einen guten Kompromiss finden. Ein gutes Set-
up zu finden, wird im freien Training wieder eine große Herausforderung.“ 
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Timo Glock (Startnummer 22, BMW Team MTEK): 
„Auf dem Lausitzring bin ich vor vielen Jahren das letzte Mal gefahren. Genauso 
war es ja auch in Spielberg. Allerdings fahren wir auf einer anderen 
Streckenvariante als damals. Außerdem wurde die erste Kurve modifiziert. 
Trotzdem sollte es etwas einfacher sein als in Brands Hatch. Dort kannte ich die 
Strecke überhaupt nicht. Ich hoffe, dass ich mich weiter verbessern und einen 
weiteren Schritt nach vorn machen kann. Außerdem wäre es schön, wenn wir 
zum ersten Mal in diesem Jahr Wetterbedingungen hätten, die der Jahreszeit 
angemessen sind." 
 
Statistik vor dem Rennen am Lausitzring: 
 
Strecke / Datum Lausitzring, 16. Juni 2013 

Runde / Distanz 52 Runden, 3,478 km 

Pole-Zeit 2012 Bruno Spengler (CA), 1:18,777 Minuten 

Sieger 2012 Bruno Spengler (CA) 

Schnellste Runde 2012 Jamie Green (GB), 1:19,025 Minuten 

 

Fahrerdaten: 

Fahrer Spengler Werner Farfus Hand Tomczyk Priaulx Wittmann Glock 

Nation CA DE BR US DE GB DE DE 

Nummer 1 2 7 8 15 16 21 22 

Team 
BMW 
Team 

Schnitzer 

BMW 
Team 

Schnitzer 

BMW 
Team 
RBM 

BMW 
Team 
RBM 

BMW 
Team 
RMG 

BMW 
Team 
RMG 

BMW 
Team 
MTEK 

BMW 
Team 
MTEK 

Rennen 86 13 13 13 125 13 3 3 

Siege 14 - 2 - 7 - - - 

Poles 15 - 2  - 8 - - - 

Schnellste 
Runden 

14 - 1 - 7 - 1 - 

Punkte 513 51 102 22 390 24 32 15 

Punkte 
2013 

53 22 33 16 0 0 32 15 

Aktuelle 
Platzierung 

1. 6. 3. 9. - - 4. 11. 
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DTM-Wertungen nach 3 von 10 Rennen. 

 

Fahrerwertung. 

1. Bruno Spengler (53 Punkte), 2. Mike Rockenfeller (41), 3. Augusto Farfus (33), 

4. Marco Wittmann (32), 5. Christian Vietoris (25), 6. Dirk Werner (22), 7. Gary Paffett (22), 

8. Mattias Ekström (16), 9. Joey Hand (16), 10. Robert Wickens (15), 11. Timo Glock (15), 

12. Timo Scheider (10), 13. Pascal Wehrlein (2), 14. Roberto Merhi (1).  

Teamwertung. 

1. BMW Team Schnitzer (75 Punkte), 2. BMW Team RBM (49), 3. BMW Team MTEK 

(47), 4. Audi Sport Team Phoenix (41), 5. STIHL / AMG Mercedes (40), 6. EURONICS / 

THOMAS SABO Mercedes AMG (23), 7. Audi Sport Team Abt Sportsline (16), 8. Audi 

Sport Team Abt (10), 9. stern / AMG Mercedes (2). 

Herstellerwertung. 

1. BMW (171 Punkte), 2. Audi (67), 3. Mercedes-Benz (65). 

Rennkalender 2013:  

5. Mai – Hockenheim (DE), 19. Mai - Brands Hatch (GB), 2. Juni – Spielberg (AT), 16. Juni 

– Lausitzring (DE), 14. Juli – Norisring (DE), 4. August – Moskau (RU), 18. August – 

Nürburgring (DE), 15. September – Oschersleben (DE), 29. September – Zandvoort (NL), 

20. Oktober – Hockenheim (DE). 

BMW Motorsport Media-Zeitplan. 

Freitag, 14. Juni 

15.00 Uhr ITR-Pressekonferenz, u.a. mit 
DTM-Champion Bruno 
Spengler 

Media Center 

Samstag, 15. Juni 

17.30-18.00 Uhr Gesprächsrunde mit BMW 
Motorsport Direktor Jens 
Marquardt 

BMW Motorsport Hospitality 

18.30-19.00 Uhr Interviewmöglichkeit mit den 
BMW DTM Fahrern 

BMW Motorsport Hospitality 

Sonntag, 16. Juni 

17.00-18.00 Uhr Interviewmöglichkeit mit den 
BMW DTM Fahrern 

Team und Media Hospitality 
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Für individuelle Interviewanfragen steht Ihnen das BMW Motorsport Media Team gerne 

zur Verfügung. Bitte richten Sie Ihre Gesprächswünsche vorab an einen der folgenden 

Ansprechpartner. 

Jörg Kottmeier 

D-80788 München 

Telefon: +49 89 38223401 

Mobil: +49 170 5666112 

E-Mail: joerg.kottmeier@bmw.de 

Ingo Lehbrink 

Telefon: +49 89 38276003 

Mobil: +49 176 20340224 

E-Mail: ingo.lehbrink@bmw.de 

Florian Haasper 

Telefon: +49 89 452350911 

Mobil: +49 177 5637923 

E-Mail: haasper@bs-plus.de 

Hinweis an die Redaktionen:  

Presseinformationen in Deutsch und Englisch können Sie in verschiedenen E-Mail-

Formaten (Text, PDF, HTML) erhalten. Verteiler-Änderungswünsche senden Sie bitte via 

E-Mail an: bmw@bs-plus.de. 

Auch für die DTM-Saison 2013 bietet BMW Motorsport einen SMS-Service für 

Medienvertreter an. Wenn Sie künftig DTM-Ergebnisse und brandaktuelle Nachrichten 

direkt auf Ihr Smartphone erhalten möchten, senden Sie Ihre Mobilfunknummer bitte via 

E-Mail an: bmw@bs-plus.de. 

Online sind die aktuellen BMW Motorsport Presse-Informationen nach jedem Rennen 

und Pressemappen abrufbar unter www.press.bmwgroup-sport.com.  

Rechtefreies Bildmaterial und aktuelle O-Töne der BMW DTM-Piloten im MP3-Format 

für redaktionelle Zwecke finden Sie ebenfalls unter www.press.bmwgroup-sport.com. 
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